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Antwort

der Landesregierung

auf die Kleine Anfrage 974 vom 16. April 2018
des Abgeordneten Matthi Bolte-Richter BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Drucksache 17/2386

Transparenz beim Breitbandausbau

Vorbemerkung der Kleinen Anfrage

In der Antwort auf meine Kleine Anfrage 749 führte die Landesregierung aus, dass sie den
Stand des Breitbandausbaus mit 50 MBit/s, wenn alle in den Jahren 2015 bis 2017 geförderten
Ausbauprojekte abgeschlossen sind, nicht abschätzen könne. Für das Parlament als
Haushaltsgesetzgeber ist es aber erforderlich zu wissen, welche Effekte die Landesregierung
mit den bereitgestellten Mitteln tatsächlich erzielt.

Demgegenüber stehen jedoch regelmäßige Pressemeldungen, in denen die Wirkungen der
Förderungen haushaltsscharf benannt sind. So wurde in der Pressemitteilung des
Ministeriums vom 21. Februar 2018 erklärt, dass die Förderung 63.337 Haushalte und 8.040
Unternehmen erreiche. Zudem muss auch in Förderanträgen regelmäßig eine Prognose
erstellt werden, wie viele Haushalte durch die Förderung erreicht werden können.

Der Minister für Wirtschaft, Innovation, Digitalisierung und Energie hat die Kleine Anfrage
974 mit Schreiben vom 18. Mai 2018 namens der Landesregierung im Einvernehmen mit der
Ministerin für Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz beantwortet.

Vorbemerkung der Landesregierung

Die Landesregierung will Nordrhein-Westfalen bis 2025 mit flächendeckenden Gigabitnetzen
ausstatten. Mit dem GigabitMasterplan.NRW und den Geschäftsstellen Gigabit.NRW, die das
Land Nordrhein-Westfalen am 16. April 2018 eingerichtet hat, wird die Landesregierung den
Breitbandausbau vorantreiben und für bessere Informationen, kompetente Beratung in den
Regionen und schnellere Entscheidungswege sorgen.
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1. Wie viele Haushalte und Unternehmen werden durch die in der Anlage 3.1., 3.2.
und 3.3. der Antwort auf die Kleine Anfrage 749 benannten Förderungen erreicht?

Durch die in den Anlagen 3.1., 3.2. und 3.3. der Antwort auf die Kleine Anfrage 749 benannten
Förderungen werden insgesamt 358.887 Haushalte und 29.036 Unternehmen erreicht. Die
erreichten Haushalte und Unternehmen verteilen sich wie folgt auf die einzelnen
Förderbereiche:

Förderprogramm Haushalte Unternehmen

ELER,GAK 50.128 4.692

RWP nicht förderbar 2.145

Kofinanzierung Land 308.759 22.199

Summe 358.887 29.036

Eine Aufschlüsselung auf die Einzelförderungen ist aus der Anlage 1 ersichtlich. Die in der
Pressemitteilung vom 21. Februar 2018 genannten Zahlen bezogen sich ausschließlich auf
die an diesem Tag überreichten Förderbescheide.

Es wird darauf hingewiesen, dass sich die zuvor genannten Zahlen auf die durch die
benannten Förderungen erreichten Haushalte und Unternehmen beziehen. Hieraus ist nicht
herzuleiten, dass alle Haushalte und Unternehmen nach Abschluss der Maßnahmen
Bandbreiten von 50 Mbit/s im Download erhalten. Nach den Vorgaben des Regionalen
Wirtschaftsförderungsprogramms (RWP) und des Programms zur Kofinanzierung des
Bundesprogramms durch das Land (Kofinanzierung Land) sollen die benannten Haushalte
und Unternehmen zuverlässig mit Bandbreiten von mind. 50 Mbit/s im Download versorgt
werden, die Next Generation Access (NGA)-Förderung ländlicher Räume mit Mitteln des
Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung ländlicher Räume (ELER) fordert für
mindestens 85% der Haushalte Bandbreiten von 50 Mbit/s und mehr. Die
Gemeinschaftsaufgabe zur Verbesserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes (GAK)-
Förderung dient primär der Sicherstellung der Grundversorgung in besonders schlecht
erschlossenen Gebieten. Bei den in der Anlage 1 aufgeführten GAK-Einzelförderungen der
Jahre 2015 und 2016 handelt es sich in der Regel um Fibre-to-the-Curb (FTTC)-Ausbauten.

Es wird darauf hingewiesen, dass sich die Kleine Anfrage 749 auf den Ausbaustand mit 50
Mbit/s zum Zeitpunkt des Abschlusses aller in den Jahren 2015 bis 2017 bewilligten und vom
Land (ko-)finanzierten Ausbauprojekte bezog. Der Ausbaustand setzt sich aus dem
geförderten sowie aus dem eigenwirtschaftlichen Ausbau zusammen. Der Stand des
eigenwirtschaftlichen Ausbaus zum Zeitpunkt des Abschlusses aller in 2015 bis 2017
bewilligten Ausbauprojekte und damit der gesamte Ausbaustand kann nicht abgeschätzt
werden.

2. Wie viele Haushalte und Unternehmen gibt es in den Fördergebieten, die durch die
in Frage 1 benannten Förderungen erreicht werden?

Von der Förderung ist in der Regel die Gesamtzahl der Haushalte und Unternehmen umfasst,
die im Fördergebiet liegen (siehe Antwort zu Frage 1).
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3. Welche eigenwirtschaftlichen Ausbauplanungen der
Telekommunikationsunternehmen sind der Landesregierung bekannt (bitte
ortsscharf und mit Zeitplanung angeben)?

Dem Land liegen keine eigenwirtschaftlichen Ausbauplanungen der
Telekommunikationsunternehmen (TK-Unternehmen) vor. Diese werden in der Regel
ausschließlich im Rahmen von Markterkundungsverfahren von den TK-Unternehmen den
jeweiligen antragstellenden Kommunen zur Verfügung gestellt. Aufgrund bestehender
Vertraulichkeitsvereinbarungen zwischen den Kreisen/Kommunen und dem TK-Unternehmen
dürfen diese Daten nicht weitergegeben werden.
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